
ImtsblM MrAmbacherIeitung.
Mr. ?». Freitag den » April »858.
Z. 55«. (2) Nr. »54l.

O d i k t
z u r E i n b e r u f u n g d c r V e r l a sse n-

s c h a f t s - G l a u d i g e r .
Von dem k. k. Landesgerickte in Lalbach

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft dcS am 24. November
,«57 ohne Testament verstorbenen Lukas Napreth,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei d'csem G.richte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den 3. M a i d, I , zu er,
scheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich ;u
überreichen, widrigenk denselben an die Verlas-
senschaft, winn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insoferne chnen ein
Pfandrecht gerührt.

La>>aä, am 2«. März 1858.

Z. 5 lU. (3) Nr. 14 lU.
G d i k t

zur Einberufung der Vetlassenschafts-
G l a u b i g e r .

Von dem k. k. Landeögcrichte in Laibach wer-
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft des am l . Jänner !858 mit
Testament verstorbenen Herrn Leopold Freiherrn
v. Lichtenberg, k. k. Kämmerers und Gutsbesitzers,
eine Forderung zu stellen liaben, aufgefordert,
be» diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den l!>. A p r i l 185,8
zu erscheinen, oder blö dahin ihr Gesuch schrift<
lich zu überreichen, widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am U. März »85»».
t j . 524. (3) Nr. 1^72 Melk.

<5 d i k t .
Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-

Senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß dem Herrn A n t o n Tomschih eine Spe.
zerei-, Material.' und Farbivnenhandlung am hie-
sigen Platze verliehen und dessen Ficma »An^
ton Tomsch ih" unter Einem in das dicßge-
richtliche Mcrkanlilprotokoll eiligctlagen worden sei.

Laibach am l u . März l858.

Z. 5457^(3) ' Nr7^454^

G d i k t.
Das k. k. Landesgericht gibt dem Jakob Novak,

unbekannten Aufenthaltes, und seinen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern bekannt, daß der Bescheid,
womit d>e Umschreibung des im magifkalllchen
Grundbuchc der Kosarje-Gült «uk Rekt. Nr. 2 l
vorkommenden Gemeinantheiles bewilliget wurde,
dem für sie in der Person deö Herrn Notars
Dl-. Julius Rebitsch besteUten Äurator zugestellt
worden ist.

^ ^La^bach^am , ' j . Wärz l858.

Z. 555. (^)^^7 ^ 7 ^ 0 6 .

h i e n m ' b e k ^ r ^ a r ^ ^ ' Laibach wird
Es sei auf «nluchen der Ell'en di f s

li^e öffentliche Veräußerung, des , „ m ^ m " V
lichen Grundduche vorkommenden Maria Mc>̂
theusche'schen VerlaßhauseL ^ul^ Kon,k. Nr. l!j?
am Raan hier. welches msdesundere zum '^etriedl'
des Bäckergewerbes vollkommen cin^ericht.t »st
um oder über den inoei'larilchen Schatzunqgtvellh
von <l<»d»l> fi. 40 kr. Da zuc elften Feldielung
kein ^auftustiger erschienen war, wiederholt be
williget, und hiezll die Tag.atzung auf den 17
Mc>, l. I . ^orn,!lta..b 9 Uhr vor dl.sem k, k
Landesgetlchte an.<eu,d»et worden.

Dfe invenlalische Schatziiuo., del neueste
G'undbuchSexcrakt und die Llzil^tionsbedln^tussl'
töiin.n in der dicßgnichtlichen Registratur e,„ge-
sehe,. werdrn.

'̂ait'ach am 20. Ma.z ,858.

Z. ,50 a (2) Nr.2<i6.
Lizitations- Verlautbarung.

Dic lobllchc t. k. Landes-Baudlreknon hat
mit dem ^herabgelangten Dekrete vom 20.^8.
^ ? 1' ̂ ' ' ^ ' ^ ^ " ^ ' auf den dießdezirkigen
Rnchsstraßen für das Jahr .858 nachstehende,
m elgenen Wirkungskreise gelegene Bauobjekte

.?. ^ T ! ' " ^ " ' " ' " " Stück b/." fichte-
" " ^ucklmgen zur Conservation der Fei-
^ b ' ^ucke.m Distanz-Zeichen O j ' ^ 3 , im
adiustmcn Betrage von . . . 3ltU st.

2. Dle Kon,ervatlons^Arbetten an der B rosch za,
Sapuschc I a u c r b u r g e r und U k a v a l
^ " / ' äw.schm dem Distanz-Zeichen ^7 -8 ,
!n . ^ " ^ " " d l , h l l . l < i , zusammen
m adMnten Bttrage von 205 st. ̂

^. d e Konservat.^ „ , ^ ^ ^ z a ,
W a l d - und Bisch enz a-Brücke zwischen
dcn Distanz - Zeiche« V ^ 4 . l V l j l l .12,
Wammen un adjustrirten Betrage von 404 st

4. Die Herstellung eines neuen Durchlaß-Ka-
> uals zwilchen dem Distanz - Zeichen l V j l -2,
^ lm adzustlrtcn Betrage von . l ? ! st. 7 kr.
l 5. Die Rekonstruktion der eingestürzten Stra-
, ßenstützmauer ln Moste zwischen dem D i -

stanz-Zeichen I l M - 1 5 , im adjustirten Be-
trage von . . . . . . 458 st. 7 kr.

! 1>) au f der Kanker Re ichss t raße :
l . Die Lieferung von 200 Stück fichtenen «/«"

Brü'cklingcn zur Konservation der Krainbur-
ger Kanker - Brücke zwischen dem Distanz-Zei-
chen Oj0- l , im adjustirten Betrage von 240 st.

Wegen Ausführung dieser angeführten Bau-
objekte wird daher die Lizitationsverhandluna
^ i V ' ' ^ ! l' I . bei dem k. k. Bezirksamte

Uhr abgehalten werden, und eö werd.«
alle Unternehmungslustigen mit dem" B i f ^ n
eingeladen, daß die dießfalls bestehenden A
mcmen uno speziellen Lizitationsbedinguisse, Bau-
Plane und Vaubcschreibungen dei dem gefer-
tlgtcn Bezirksbauamte täglich in den aewöhn-
lchcn Amtsstuuden, und am Tage der Ver-

handlung auch bei dem k. k. Bezirksamte ein-
gesehen werden kouncn.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens ge-
halten , vor Begmn der mündlichen Versteige-
rung das vorgeschriebene 5 ^ Reugeld der Li-
zitanons-Kommission entweder im Baren oder
m Staatsobllgatiouen zu erlegen, welches nach
erfolgter Genehmigung seines gemachten Anbo-
teö auf die vorgeschriebene »0"/« Kaution er-
gänzt, und dlese bis zum Ausgange der be-
dungcnen einjährigen Haftungszeit, vom Taac
der erfolgten Collaudirung und Uebernahme deö
vollendeten Bauobjektes an gerechnet, bei der
dctrcssendcn Dcpostttcn-Kajse in Verwahrung
zu verbleiben haben wird.

Dem betreffenden Unternehmer werden da-
gegen die Vrstehungsbeträge in den dießfalls
festgesetzten Raten, im Verhältnisse der vorge
rückten Ardclt, die letzte Rate hingegen nach
erfolgter ganzlicher Vollendung, Collaudirung
und Endabrechnung, bei der dem Domicil deb
Unternehmers zunächst befindlichen öffcntllchcn
Kasse sogleich ausgefolgt werden, sobald die
dießfällige Zahlungsanweisung von der hohen

k. Landesregierung herabgelangt sein wird.
-'."/ o ^ ^ N ^ ' Offerte mit dem bedungenen
A ^ n / / ^ ' scho'lg abgefaßt, der gemachte

st de u s ^ 7 / ' ! " ^ " " ^ " o b ekt mu Bub-
en n "7^ l ch ' . eb^ und m,t der vorgeschri,.

Z. l53. a (3) Nr. 539.

Lizitatious KuudmachuNft.
Die löbliche k. k. Landes - Baudirektion hat

mit dem Erlasse vom »0. März 1858, Z. 4503,
für die Steinbrück-Munkcndorfer-Straße nach-
stehende Konservations-Arbeiten zur Ausführung
genehmiget:
1) Die Bebrückung dcr Neuringbrücke, im D i -

stanz-Zeichen l / , 2 - 1 3 mit 22!) st. 47 kr.
2) Herstellung von zwei neuen Kanälen, im D, Z.

0 / i 5 - i / 0 und ^ 5 - « mit 382 st. 55 kr.
3) Konscrvation deS Oberbaues mehrer Kanäle,

im D. Z. 0 / ! > . l / 5 mit 288 st. 22 kr.
4) Herstellung der Geländer von Eichenholz,

im D. Z. 0 / 0 - 1 mit . 205 st. 52 kr.
5) Herstellung der Geländer von Föhrenholz,

im D. Z. O / 5 - l / l 2 mit 3 !4 st. 5« kr.
lj) Herstellung der Geländer von Föhrenholz,

im D. Z. I / l 3 - 1 I l / 0 mit 357 st. 58 kr.
7) Bei- und Aufstellung der steinernen Meilen-

Zeichen mit . . . 243 st. — kr.
8) Anschaffung des neuen Bauzeuges pr. !47 st.

3« kr
Zur Hintangabe dieser Bauobjekte wird die

öffentliche Lizitation M o n t a g den I I ) . A p r i l
l857bei dem k. k. Bezirksamte in Weichselstein
von !) bis l2 Uhr Vormittags abgehalten.

Hiezu werden Unternehmer mit dem Be-
merken eingeladen, daß vor der Lizitation ein
Jeder das nach dem Ausrufspreise berechnete
zehnperzentige Vadium zu erlegen hat.

Dieses Vadium kann entweder im baren
Gelde, oder in vorschriftsmäßig geprüfter Hypo-
thekar-Verschreibung, oder in Staatspapieren
nach dem börsenmaßigen Kurse deponirt wer-
den, welches dem Einleger, wenn er nicht Er-
steher bleibt, nach Schluß der Lizitation zu-

l rückgestellt wird.

Jeder Bewerber soll zur Zeit der öizitation
nicht nur die allgemeinen Bedingungen bezüg-
lich der Ausflchrlmg öffentlicher Bauten, son-
dern auch dic speziellen Bedingungen des aus-
zuführenden Objektes genau kennen, daher die
bezüglichen Akten bis zur Lizitation bei dem
gefertigten Vauamte während den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden können.

Schriftliche Anbote mit 15 kr. Stempel
markirt, welche das vorgeschriebene Reugeld,
den Namen und Wohnort des Offerenten/und
dle Erklärung desselben, daß er alle auf diese
Herstellungen Bezug habenden Bedingnisse genau
kenne, enthalten müssen, dann mit der Aufschrift:
»Offert für die Straßen^Konservations-Arbeiten"
versehen sind, werden bis zum Beginne der münd-
lichen Lizitation bei dem k. k. Bezirksamte in
Wcichselstein angenommen.

M i t dem Beginne der mündlichen Lizitation
wird kein schriftliches, nach Schluß derselben aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen mündlichen und schriftlichen An-
boten erhält der mündliche, bei gleichen schrift-
lichen aber der früher eingelangte den Vorzug.

K. k. Bauexpositur Ratschach am 2«. M a n
1858. "

Z. 518. (2) ^ ^ r 7 2 5 l l .

<5 d i k t

Dem mit Beschluß deö vormaligen Be-
zlrkgeiicktes Rupertshos vom l <. Ma i , « 3 -
Z- l '^ l l i , irrsinmq erklärten Fräulein Theres ia
G e r m , ^utsbefltzerstochter, wurde nacl, E>,c-
Yc'bung des bisherigen Kurators Anton Rizolli
dcr hierortige Advokat und Notar Herr Dr.
ZUftpan als Kurator aufgestellt, wcis h",ml
5ur allgemeinen Kcnntniß a^biacht wird,

K. k. Krcisgericht Ncustadl, am "- ' ^ " 5

»858.
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Z. 520. (3) ^ » Nr, 308.
E d i k t ^

Von dcm k. t Bezirks.nntc N.'sseofuß, als G.'.-
licht wird dcm u,ü'ckam,t wo befindlichen Franz
Zdermel und dcsse,, Mäll igen, ebenfalls unbekannten
Ncchtsnachfolger» hicinit erinnert:

Es hade Matl,ias Kuchar uon Drusche, durch
Herrn Dr Fore^g^r, wider dieselben die Klac,e auf
Anerkennung des Eigenthumrcchtcs auf die im Struger
Grundl'uche 8n!i Urb. Nr. 8. Ncktf. Nr. 9 , vor-
ton,me<,de .'Itealltät zu Drusche Haus Nr. l uno
Gestaltung der bücherlichen Blfitzinschrcibung «u!)
I»^<'>i, 8, d, M , Z 309, hicramts ein^cbrachc.
worüber zur mündlichen Velhaüdlunq die Tag
solang auf den 25. Juni d. I . Vo.milt.ig 9 Uhl
mit ocm ^lnh.iligr d,S § 2<, G O. vor diesem Ge
richte aügrordnel, und den G»tlaaten wegen ihrcs
unbekannten Aufcl!lh,,llts Heir Io i r f Pecbani, f. k.
Notar zu Nass^nsoß, als ^ni^ l l i ! - :><l u.^Iuin auf
il)lt Gelahr und Kosten bestellt wurde.

D.cssen werden dieselben zudem Enoe veiständigt,
daß sie allenfallü zu rccht.r ^cit s.ldst zu erscheine»,
od.r sich einen andern Sachmalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widligenS diese
Rechtssache m,t den, aufgestellten Kurator v<ihand,ll
weiden wi ld.

K, k. Bezirksamt Naffcnfnß. als Gericht, am
9, Februar !85».

Z 52l . (3) Nr. ,371.
(5 d i k t.

Von dem k, k. Bezirksamte Kronau, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen der Frau Anna Walcher
von Tarv is , für sich »,»d als Vormünderin dcr
l'.nnderj. Wilhelm, Therese, Anna und Johann
Walcher, d^nn des Herrn Josef Miggilsch und dls
Herrn Jakob Fescher, Milvurmünder, durch Herr»
Dr. Mar von M,,ll)is, die exekutive Feilbielun^
rcr zu Gunsten der Frau Christine Koß mit dcm
Schuldbriefe ddo. 3 l . Dcrembcr l847 auf den im
Grundduche Weißenfcls «»!» Ucb. Nr, 480 Und
9K4>486, einliegend.cn Realitäten intavulirtcn For-
derung pr. 22000 si. (5. M . sanlml Anhang, wegen
dcr Frau A«ina Walcder und den minderj. Wilhelm,
Thcrtse, Anna und Johann Walchrr aus dein
Urtheile des k k, üandcsgerichtcs Klagenfult vom
4. März ,351, Z. 9l95, schuldlgcn s>!<><» si. 56 kr.
sammt N. V dcwilligel, und die Vornahme auf
den l7. März, den l7, April und den 17. Mai
l858, jedesnial von 9 — l2 Uhr Vormittags bei
diesem Gerichte mit dcm Ansätze angeordnet. daß
die Forderung bei dcr dritten Fcilbielli!,götcia>itzlmg
auch unter dem Ncnxwcrlhc dem Meistbietenden
überlassen werden würde.

Dcr GrundbuchZüttrakt, und die LizitationS-
bcdlngnisse, zu Folge welcher auch jeder üizitanl, mit
?llisnahme dcr Exekulionäsührer, ein Vadiun, von
2"/^ dcr feilgebotenen Forderung zu erlegen hat,
können bei diesem Gerichte eingesehen werden,

Kronau am 22. Dezember 1857.
Rr. 4,3.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Fcilbictungstagsat-
zung hat sich kein Lizitant gemeldet; es wird
daher zur zweiten, auf den 17. April l. I .
alibcraumtcn Keilbietung geschritten.
Vom k. k. Bezirksamie Kronau, als Gericht,

am 2«. März 1858.

3. 526. (3) Nr. ill 46.
E d i k t .

Von dcm k, t. Bezirksamtc Üack, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der lnstandencn Hand
lung Srazcdonig k Eomp. von ^aibach, gegen Hrn.
Ignaz Iuschna von yack, wegen schuldigen 149 si,
18 kr. C. M. l>. «, «, , in die excruliue öffentliche
Versteigerung der, dem ilctztcrn gehöngen, im G>und«
und Satzbuchc dcs StaNdominiums iiack «uli lirb.
Vlr. l<i9 vorkommenden Entitatcn, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrlhe von 17» fl. 45 lr. ^ M . ,
gtwilliget und zur Vornahme dcrselben die Flilbie-
lungstagsatzungen aufden 1. M « i , ausden l . I u n i
und aui den l . Ju l i 1858, jedesmal Vormittags
von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange destimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur beiderlei^
ten Fcilbictung auch unler dcm ncliatzungslvcrthc
an den Meistbietenden hintangegcben werde.

D>is SchähungsplotokuII, der Grundbuchsex
trakt und die kizitalionöbcdmgnisse können bci dic-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden Ml-
gesehen werden.

K. r. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 15.
März »858.

3. 528. (2) " Nr. 300.
E d i k t .

Es wird bekannt gemacht, daß die mit Edikt
vom l l . April 1857, Nr. »58'.», vcrlaulbatte, aber
wieder sistilte exekutive Fcildiclung dcr Andreas
üeßeri'schen Realität zu Iclil 'vitz, wegen dem Josef
Braune von Goltschcc schuldigen (i5 0 si. <:. «. <-,.
reassumirt, und zur Volnahme die Tagiatzung auf

dcn ll). April, die zweite auf den 15. Ma i , die dritt<
auf den l4. Juni l853 , jedesmal früh 10 Uhr m
Orte Iellovitz angeordnet wordc» ist.

K. k, Bezirksamt Rei>niz, als Gericht, an, l ,
März «858.

3 529. (3) " Nr. 3! 6.
E d i k t .

Von dcm k. k. Sczirksamte Ncifniz, als Gê
'icht, wild hiemil l'et>,nnt genuichi:

Es sei über das Ansuchen deö Josef Louschin
uon I lnjuvitz, gesscn Simon Kcrsche von Gor^,
wcg»n auS dem Abgleiche vom 29 April l855, Z
l889, schlildiael, t!0 ft. 32 lr. E. M'. e. «. c. , in
0ie lrekulioc össenllichc ^elsteigcrung der, dein^.lH
tern getiöligeu, ,m Gliinobuche cec Heirschalt R.ifüi)
«ul, Usb. Nr. 1095, im geiichlllch elhodrnen Schal-
zlingswerlhe von 738 fi. E M . , gcwilll^et und zm
!ilolnahme derselben die Real^eilbietlm^Staglayu!,
>,en auf dcn ,2. Apri l , aus dcn »7. Mai und au!
cm 19. Juni 1858, jedesmal Vormittags l,m !<
Uhr im Orte Gora in,t dem Anhange bestimmt wor
oen, daß die fcilzudlelcnde !ilcalil>,u nur bei de>
letzten Fe.ibiciung auch unler dc<n Schal;ungswcrlh>
an dcn Meistbietenden hinl^ngcgcbcn werde.

Das ^chatzllngvplolokoll, dcr Grundbuchsex.
lrakt und die ^,z,talion5bed>ng!,!ssc können bei die-
>em berichte in den gcwöhnlichcn ?ln,lSstu»dcn cin-
gesehen wcrdcn,

K. k. iUezirtsamt Rcifniz, als Gericht, am l
März «858.

Z. 530. (3) Nr. 6 l .
E d i k t .

Bas k. k. Bezirksamt Radmaimödovf, als Ge-
richt, macht bekannt:

Es haben Johann Gouz und Ursula Gouz aus
A5p um Einberufung und soymige Todtserklarun^
!hr,s seit 30 Jahren verschollen»n V^Icrö Georg
Gouz aus Asp gcbeien.

Hierüber ist der hierortige k. k. Iiotar Herr
Franz Ratei zum Vertreter des Georg Gouz aus
>,»steltt wold ln, und es wild Georg Gouz mit bcm
^iesayc vorgeladcn, dast, wenn er binnen l Ia^rc
vor dicsciu t. k. üüeziiksgelichte nicht erscheint, udei
das Gericht auf eine andere Art >n Kennt»,ß seines
Bebens setzt , zur Hodeserklärung aeschritlrn und fti,,
Vermögen drn sich legitimirenoci! Erben aut'gcfolgl
»verde» wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdors, als Gericht,
am 10. Februar «858.

Z. 53 l . (3) ^ i . . 45l
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsaintc Radinannsdorf,
als Gericht, wird der unbekannt wo bcsindlichcs,
Agiles Aschmaun, verehelichten Posnig.hiemit tlli'ncrt :

Es haben dic Witwe Mari., Posnig, sur sich
und als Vormünderinn, und Thomas H^>pus, als
Mil(0lmuno der uundelj, Barbara,' Jakob, Franz
und Maria Posnig, dann Simon Wa>l lind Jose!
Posli ig, alle von Slcinbl'ichel, wider diescU'e die
Klage auf Erkennung der Inbcbilchaslung der ihl
init dem hierortigcn Vcrtheilungsbcschcide vom 20.
Oktober 1857, Z. 184, am erstcn Satze zugewiesene»
^oiderung pr 362 st. 17 kr. «nl, i»«-« !̂.. l 3. Zlbruar
1858, Z. 454, hicramls cingcbcacht, woiüocr zu>
mündlichen V<rhandlung d'e Tags^tzung auf den
2«. Juni I. I . , Voliniilags 9 Uhr, mit dcm An-
hange d<s §, 29 a, G. O. bcstimmt und des Ge
klcgtcn wegcn ihrcS unbckanntcn AutclNhaltes Herr
l̂ eonhard Lmrekar von Stcinbü'chel als l>ul'»tor
»ll uc.Iuln auf ihre Gelahl und Kosten bestellt wuide.

D'sjen wird dicscldc zu dcm Endc vcrständigcl,
Daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu ccschcinlN,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dcm allfgestcllten'Kurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 10. März 1858.

ö. 534. (3) Nr. !247.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirtsamte S l c i n , als Gc.icht,
wild bckailnt gemacht, das; das hohe k. t, llandcs.
gcricht zu i!aibach den Grundbesitzer Johann Drclsch
l,ig von Markou, wcgcn Hangcö zur Verschwendung,
untcr Kuratel zu setzen bcfundcn hat, wornach dciw
sclbcn Gregor Hlibar von Markou als Kurator auf
gestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 26.
März «858.

3. 535. (3) 5tt. " 3 2 .
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
zu Ncustadtl >vird dcm unbekannt wo befindlichen
Johann Tschcrlschcg von Hrastjc, Pfarre Hönigstcin,
hiemit erinnert:

Es habe Herr Anton Nittcr von Fichtcn.ni,
durch Herrn Dr. Rosina, die Klage gegcn denselben
pclo. Zahlung eines Darlehcnbetrages pr. 200 si.
c. «. o. hicramts eingebracht, worüber die Vcr-

ha^idlungstagsatzung im summarischen Verfahren auf
den 25. Juni l. I . , Vormilt.igö 9 Udr M't dcM
Anhange des § 18 der allerhöchsten Ei'tschlicßlliig
vom >8. Oktober ,845 anberaumt, und dem «»be-
kannt wo befindlichen Geklagten H^rr Io!ef Bartcl
von Hönigsteii, als (>Ul-:l!o5 all «c-lu»» auf scilic G "
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
oaß er zur obigen Tagsatzung eutwcder selbst i"
rrsch,inen, oder sich einen anderen Vettretcr i"
^stellen und anher namhaft zu ma^en habe, w>V^
gens diese Rcchtsf.iche m't dein aufgestellten K
i-^tor '.'erhandelt werden wl'ildr.

K. k, städt. dcleg, Bezirksgericht Ncustadtl, dl«
I l j . Februar 1858.

Z. 536. (3) Ns. 68l>
E d i k t ,

Von dem k. k. staot, dclcg Beziitsgerichle f
')lcust>,dtl wird dein unbekannt wo bcsindlich^
^noreas H»dn«z und dessen alllalligen, gleichf»'^
unbekainucn Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe wider dieselben Johann Bcudeg, Vol'
mund dcs Malkus Norgan von Zhelmoschnitz, diirlh
Herrn Dr, Sl ipvan, oie Klage auf Ersitzxng dts
>n Selzbcrg gelegenen, im flüderen (^rlmdbuche dcs
Gulcs Poganitz «><!> Berg. .-Nr. neu 45, alt > ,̂
vorkomlncnden Wiingartens «,il, in'ULs. 29. Ianiitl
1858, Z. 682, h'cramts überreicht, wolübcr i"l
ordsnllichcn mündlichen Vcrbandluna. die Tags''tzl^ü
.nlf de» 25. Mai l. I VoimittagS 9Uhr init dem AU'
h,n,ge dcs §, 29 a. G.,5D. anbelaumt, und dcn Geflag'
len wegcn ihres uübekaninen Aufenthaltes Herr I I '
Rosina, Gerichlsadvokat hier, als l'ni^tni':>lll,<'l>n»
aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständigt'
daß sie zur obigen Tagsntzung entweder salbst i^
erscheinen oder einen andern Sachwalter biöhin dic'
s,m Gerichte namhait zu machen haben, wirrig^
diese Rechtssache mit dcm ihli.n ausgestellten ^
rator verhandelt werden würde.

K k. stäc't. deleg. Bezirksgericht Neustadll <""
3 l . Jänner »858.

Z, 537. (3) Nr. 6?^'
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte i^
Neustactl wird dem unbekannt wo befindlichen ^ '
kob Bayer und dessen glcichsalls unlickaninc» Rcchl''
„achsulgern hierinil erinnert: ^

ES habe wibcr dieselben Johann Z immc^" ^
von Iabl^n, durch Herrn Dr. Slippan die Klag« ^
Verjährt^ und Erloschcnerklärung dcr ForderM'ß ^ '
»̂0 fl, E M . aus dem Schuldsäitine vom 2 l . I a " ' "
»808, intablllilt auf die im f>ühcr>n Grundbuch ^
Gutcs Weiühos vorkommende, zu Iablan liegt"
H,ilbl)ube unterm 29. Jänner «858 8>i!) Exl)/^ '
(i??, hicramls überreicht, worüdcr zur oldcnll>"^
!nü,!d!ichen Verhandlung die T>'gstitzui»g auf dcn^'
M „ i l. I . Vormittags 9 Uhr hicramls mit ^
Anhange des §, 29 a. G. O. angeordnet, ui'd ^
Geklagten wegen ihres undckanntcn Aufenlh''^
Herr Dr. Rosina, Gerichtsadvokat ^)icr, als <'">'^"
ull il<-lnl»l bestcllt wurde. . ^ ,

Dcssen werden dieselben zu d<m Ende verst' ^
digct, d^ß sie zu obiger Tagsatzunq entweder sc
zu erscheinen, odcr sich einen andcrn Sachwalter j ^ :,
stallen und anher namhaft zu machen haben, "'' ^
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten ^ " l "
verhandelt werden wird. ' ^.^

K. f. städt, delcg. Bezixksgericht Neust^dll
l l l . Jänner 1858. ^

I '536. (3) Nr. 22'
E d i k t . ^.

Von dcm k. k. Bezirksamte Gurkftld, als
richt, wird hicmit bekannt gemacht: ^1»

Es sei über das Ansuchen der vormalig^»^li
schift Ruckcnstcin, durch den Machthaber I " ^ l l '
Komp von Ruckcnstcin, gegen Joses Rack v0" ^ .
zl,a, wegen aus dein gerichtlichen Bescheide vo>" l̂>
Jul i 1653, Z. 3486, schuldigen 38'^ kr. ^ ' » i ^
c, 8. c., in die exekutive öffentliche Verst^A r<l
dcr, dcm Lctztcrn gehörigen, in, Glundbll"^o>"'
Herrschaft Ruckcnst'ein «u>. Urb. Nr. 20^/, ^ l l ^
mcndcn, im gerichtlich clhobcnen Schätzlüig ,̂̂ r<
von l !09 si. 20 kr. CM, , gewilliget und z"^f v ^
nähme dccsclbcn die Fcilbietungstagsatzlü'ge"^. I l l " '
12. Apr i l , auf den l7. Mai und auf re>» ^ ^ a " ^
I. I.., jedcsm.ll Vormittags um 9 Uhr ^ f^il'
mit dcm Anhange bcstimmt worden, ^"^^i)icll>'.'^
zubietende Realität nur bei dcr letzte" u ^ i s t ^ '
auch unter dcm Schätzungswcrthe an o

tcndcn hintangegebcn werde. Mru"^'^ss>„
D.s Schäi^ungsprotokoll. der GN ^ , „ c s ^

lratt und die^iznalionobcdlngnise tnm ^ ^ , „l>g
Gcrichie in dcn gewöhnlichen Ann.', ^
sehcn wcrden. ,° Ollichl,

K. k. Bezirksamt G'nttcld, als
30. Dczcmber 1357.


